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25. - 28. MAI
LINSLERHOF/ÜBERHERRN 

Für junggebliebene Technikbegeisterte
Für Sicherheit undKomfort im Alter

Jetzt bestellen unter: www.saarland-edition.de oder 06 81 - 502 52 22
Die Preise verstehen sich zzgl. Porto und Verpackung.

Smartphone Doro Liberto 825
• 5 Zoll (12,7 cm) Displaydiagonale
• Android Betriebssystem
• 8 GB interner Speicher
• in der Farbe schwarz/stahl
• besonders laute Klingeltöne einstellbar
• Sim-Karte: Micro Sim
• Kamera
• große deutliche Symbole
• inkl. Tischladestation

269,99 €

Smartphone Doro 8031
• 4,5 Zoll (11,43 cm) Displaydiagonale
• Android Betriebssystem
• 8 GB interner Speicher
• in den Farben: schwarz/stahl, weiß/silber, champagner
• Hörgerätekompatibel T4/M3 (3G), T4/M3 (2G)
• Sim-Karte: Micro-Sim
• Kamera
• große, deutliche Symbole

179,99 €

ACHTUNG, dringend ges.!!! Modische
Damen- und Herrenbekleidung, Ta-
schen, Schuhe, Outdoorkleidung, Se-
cond-Hand-Boutique, Dudweilerstr. 8,
66111 Sbr.-City ! (06 81) 9 38 58 48,
www.modern-secondhand.de

Metall-, Kunststoff- und Holzzäune,
Tore, Gabionen, Sichtschutz und Re-
paraturen. ! (0!68!31) 89!26!11,
www.adamservice.de

ZÄUNE

SEXTREFFS - PETRA, 42, sucht Mann.
Info: 0173-8231445

TINA - zärtlich, verwöhnt ohne
Zeitdruck, Mo.-Sa. 10-20 Uhr, IGB!
! (01 75) 4 54 03 50

Tapezier- und Malerarbeiten. Es sind
noch Termine frei. www.fussboden-
technik-schorr.de ! (06825) 499508

Wir liefern, Sie verlegen. Parkett, La-
minat, Vinyl, www.fussbodentechnik-
schorr.de ! (0!68!25) 49!95!08

Herr Krause sucht gut erhaltene Pelz-
jacken/-mäntel, bis 5000 € in bar so-
wie Gold- u. Brillantschmuck, Münzen,
Markenuhren, Chanel u. Louis Vuitton-
Taschen, Bilder, Porzellan, zu sehr ho-
hen Ankaufspreisen, Anruf lohnt sich!
Seriöse Abwickl. (01!76) 87!36!08!98

Liebe Saarländer!

  E Bekleidung

  E Garten/Pflanzen

  E Modelle

  E Verkäufe/
Geschäftsempfehlungen

  E Kaufgesuche

C2 Lokales DIENSTAG, 23. MAI 2017

SUL_MAN

DUDWEILER Selten hat man die
Heilig-Geist-Kirche Dudweiler-
Süd so voll gesehen. Am vergange-
nen Sonntag feierte sie den 50. Ju-
biläumstag ihrer Kirchweihe.
Beim feierlichen Familiengottes-
dienst am Vormittag mussten
noch zusätzliche Bänke und Sitz-
gelegenheiten herhalten, um allen
Besuchern Platz bieten zu kön-
nen. Es war ein außergewöhnli-
cher Festgottesdienst, bei dem

musikalische Beiträge vom Kir-
chenchor und Posaunenchor der
evangelischen Gemeinde sowie
zahlreiche Kinder mit einbezogen
waren. Diese trugen Lieder vor
und bauten neben dem Altar aus
großen bunten Bauklotz-Steinen
symbolisch eine Kirche nach. Je-
der Stein – ob groß oder klein, ob
gelb, rot oder blau – stand stellver-
tretend für die unterschiedlichen
Mitglieder der Gemeinde. Ein
schönes Bild, und so unterschied-
lich wie die Steine dieser Kirche
waren auch die zahlreichen Besu-
cher. Rund 250 Gäste waren ge-
kommen, um dieses Jubilämsfest

mit zu feiern. Pfarrerin Marie-Lui-
se Jaske-Steinkamp predigt hier
seit 30 Jahren. Sie wird sich im
nächsten Jahr in den Ruhestand
verabschieden. Doch bis dahin
hat sie noch viel vor. In ihrer An-
sprache dankte sie vor allem den
Gemeindemitgliedern und den
ehrenamtlichen Mitarbeitern für
die jahrelange Treue. „Selten habe
ich so schöne Predigten gehört
wie von ihr“ schwärmte die Dud-
weilerin Daniela Morsch, die mit
ihrer Familie gekommen war, an-
schließend. 

Nach dem Gottesdienst wurde
es im Außenbereich rund um die
Kirche gesellig. Auf der Wiese wa-
ren bereits viele Tische und Bänke

vorbereitet und der Duft von ge-
grillten Rostwürsten und einer
deftigen Gulaschsuppe lag in der
Luft. Vor der Bonkasse und den
Ausgabeständen der Getränke
und am Grill bildeten sich rasch
Schlangen. Prächtiger hätte das
Wetter nicht sein können. Der gro-
ße Ahornbaum lud mit schattigen
Plätzchen zum Verweilen ein und
die Sonnenanbeter fanden ihre
Plätze auf der Wiese - manch einer
nutzte die Gelegenheit sogar, um
auf der Wiese zu picknicken. Dazu
sorgten der Posaunenchor und
der Freie Fanfarenzug 1992 mit
flotten Melodien für musikalische
Unterhaltung. 

Hungrig musste niemand blei-

ben. Als Besonderheit konnten die
Besucher ein deftiges, dunkles,
rustikales Brot mit einer ganz be-
sonderen köstlichen Kräuter-
creme essen – ein Rezept aus der
Zeit Martin Luthers. Neben Quark
und Saurer Sahne waren darin fri-
sche Kräuter wie Petersilie, Lieb-
stöckel und Schnittlauch verar-
beitet. Das reich gedeckte Ku-
chenbüfett ließ ebenfalls keine
Wünsche offen. Ein buntes Pro-
gramm sorgte für Spaß und Kurz-
weil für Jung und Alt. Während die
kleinen Kinder mit Salzteig ver-
schiedene Figuren formten, übten
sich die größeren Jungs beim Tor-
wandschießen. In der Kirche wur-
de mehrmals ein Film über die

Baugeschichte der Kirche vorge-
führt. Beim geselligen Beisam-
mensein erzählte man sich viele
Geschichten aus der Vergangen-
heit und der Gegenwart. Wie Ada
Neitzke zum Beispiel. Die fast 98
Lebensjahre sieht man der rüsti-
gen Dame nicht an. Lange Jahre
war sie in der Gemeinde und im
Presbyterium aktiv und genoss
nun das Treiben rund um die Kir-
che. Dabei erzählte sie viele Episo-
den aus ihrem bewegten Leben,
und man hörte ihr gerne zu. Auch
die blaue Büste von Martin Luther
persönlich schien vom Glocken-
turm aus auf das schöne Fest un-
ter ihm zu blicken. Und er sah ir-
gendwie sehr zufrieden aus.

Und Martin Luther sah von oben zu 
Zum 50-jährigen Bestehen
der Heilig-Geist-Kirche in
Dudweiler-Süd wurde am
Sonntag bei schönstem
Wetter ein Fest für die
ganze Familie gefeiert. 

VON PETRA PABST 

Nach dem Gottesdienst wurde es an der Kirche sehr gesellig. Pfarrer Heiko Poersch spielte mit den Kindern Fußball. FOTO: IRIS MAURER 

„Selten habe ich so
schöne Predigten gehört

wie von ihr.“ 
Besucherin Daniela Morsch 

an die Adresse von 
Pfarrerin Jaske-Steinkamp

Ü 60-Netzwerk 
soll in Herrensohr
entstehen 
HERRENSOHR (red) Eine ,,Zusam-
menrottung“ der besonderen Art
bahnt sich in Herrensohr an. Wie
Dieter Hartwich mitteilt, soll im
Stadtteil eine neue Gruppe ge-
gründet werden, die sich ,,Ü 60-
Netzwerk“ nennt unter dem Mot-
to: ,,Jung und zaggisch aus Kalt-
naggisch“. Es geht darum, soziale
Teilnahme der Senioren an Kultur,
Reisen und Info-Veranstaltungen
zu ermöglichen. Gemeinsam statt
einsam lautet das Ziel der Zusam-
menkunft. Hartwich: ,,Wir wollen
Vereinsamung entgegenwirken
und Mobilität fördern.“ Erstes
Treffen für alle interessierten Leu-
te mit guten Vorschlägen und dem
Wunsch mitzuwirken, ist am Mitt-
woch, 31. Mai, um 18 Uhr im Gast-
haus ,,Zum Schlösschen“. 
.............................................
Kontakt: (0 68 97) 7 55 77.

Produktion dieser Seite:
Michèle Hartmann 
Thomas Feilen 

FRIEDRICHSTHAL (red) Wie im ver-
gangenen Jahr bietet der Genera-
tionenbeirat der Stadt Friedrichs-
thal auch 2017 wieder Fahrten für
Menschen fortgeschrittenen Al-
ters in der Stadt an. Mit Unterstüt-
zung des Regionalverbands Saar-
brücken zur Förderung der Teilha-
be von Seniorinnen und Senioren
am gesellschaftlichen Leben kann
der Generationenbeirat die Fahr-
ten und Eintrittsgelder kostenlos

gestalten. Und so geht’s los am
Mittwoch, 7. Juni, von 13 bis 17
Uhr zum Japanischen Garten
nach Kaiserslautern. Der Japani-
sche Garten ist laut Veranstalter
der größte seiner Art in Europa.
Besichtigen kann man u. a. Teiche,
Wasserfälle, einen Zengarten und
ein historisches Teehaus.

Bus-Zusteigemöglichkeiten gibt
es an folgenden Orten: Um 13 Uhr
an der Grühlingstraße, Fußgän-

gerampel zum Saufangweiher, um
13.05 Uhr am Parkplatz des Hel-
las-Sportplatz, um 13.10 Uhr am
Marktplatz Bildstock gegenüber
der Gaststätte Braddock, um 13.20
Uhr an der Gevita-Seniorenresi-
denz und um 13.25 Uhr am Markt-
platz Friedrichsthal, Glashütten-
park. Die Abfahrtszeiten können
geringfügig abweichen. An den
Haltestellen werden Mitglieder
des Generationenbeirats Hilfe-

stellung leisten.
Im Garten kann man nach dem

Rundgang in einem Bistro verwei-
len. Weitere Fahrten sind nach An-
gaben des Seniorenbeirats für den
Sommer und im Frühherbst ge-
plant. 
.............................................
Anmeldungen für die jetzige Fahrt nach
Kaiserslautern nimmt Bärbel Klär-Blass
entgegen, Telefon (0163) 457 66 84; E-
Mail: klaerblass@gmail.com

Senioren-Ausflug zum Japanischen Garten 

Blick in den Japanischen Garten. ARCHIV-FOTO: PM

HERRENSOHR

Sperrung
der Marktstraße
(red) Wegen Bauarbeiten wird die
Marktstraße in Herrensohr ab
Mittwoch, 24. Mai, gesperrt – in
der Nähe der Haltestelle Herren-
sohr Kirche. Die Busse der Linie
125 fahren eine Umleitung. Die
Haltestelle Herrensohr Kirche
kann nicht angefahren werden.
Im oberen Bereich der Karlstraße
wird für den Busverkehr in Höhe
der Schule ein Wendeplatz ange-
legt. Dort befindet sich auch die
Ersatzhaltestelle. 


